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Gemeinsames Entgelt für Metall- und Elektroindustrie Thüringen 
 

Tarifverträge erfolgreich den Neuerungen angepasst 
 
IG Metall und der Verband der Metall- und Elektroindustrie in Thüringen (VMET) ha-
ben heute in Tabarz die noch ausstehenden Vereinbarungen zur Anpassung ver-
schiedener Tarifverträge an das neue gemeinsame Entgelt für Arbeiter und Ange-
stellte abschließen können. Das im Januar dieses Jahres für die rund 21.000 Be-
schäftigten der Thüringer Metallindustrie hierzu unterschriebene  Entgeltrahmen-
Abkommen (ERA) enthält wesentliche Neuerungen, die diese Anpassungen erforder-
lich gemacht haben.  
 
„Vorbehaltlich der Zustimmung durch unsere Tarifkommission im Januar ist der ERA-
Prozess damit für Thüringen formal abgeschlossen“, sagte IG Metall-Bezirksleiter 
Klaus Mehrens. Die IG Metall, ihre Mitglieder und die Betriebsräte seien nun gemein-
sam mit den Unternehmen gefordert, die Veränderungen auch inhaltlich umzusetzen. 
ERA biete dabei die große Chance, die Bezahlung veränderten Arbeits- und Produk-
tionsbedingungen anzupassen und sie gerechter, auch leistungsgerechter zu gestal-
ten. Das könne die Akzeptanz der Tarifverträge erhöhen. „Wir sollten diese Chance 
nutzen“, appellierte Mehrens an Arbeitgeber und Betriebsräte, die ab 2006 begin-
nende Einführung des ERA intensiv und kooperativ vorzubereiten.  
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